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1. Fachbeschreibung 
Latein ist eine klassische Sprache, die im antiken Rom entstanden ist und als die 
Sprache der römischen Literatur, Geschichte, Philosophie und Wissenschaft gilt. 
Obwohl Latein heute nicht mehr als gesprochene Sprache verwendet wird, hat es 
einen tiefgreifenden Einfluss auf viele moderne Sprachen, insbesondere die 
romanischen Sprachen (wie Französisch, Spanisch, Italienisch und Portugiesisch) 
sowie auf die englische Sprache. Das Erlernen von Latein fördert nicht nur das 
Verständnis der Sprache selbst, sondern auch das Wissen über die europäische 
Kultur, Geschichte und die Entwicklung der Wissenschaft. 

2. Lernziele 
Die Schüler sollen durch das Erlernen von Latein folgende Kompetenzen 
entwickeln: 

2.1. Sprachliche Kompetenz 
 Grammatik und Syntax: 

 Verständnis der grundlegenden Strukturen der lateinischen Sprache, 
einschließlich der Deklinationen (Nomen, Pronomen, Adjektive) und 
Konjugationen (Verben). 

 Fähigkeit, einfache bis komplexe Sätze zu bilden und zu analysieren. 

 Übersetzungsfertigkeiten: 

 Fähigkeit, lateinische Texte in die eigene Sprache zu übersetze.                           

 Entwicklung von Strategien zur Bewältigung schwieriger Texte. 

2.2. Kulturelles Verständnis 
  Einblicke in die römische Kultur: 

  Verständnis der römischen Mythologie, Religion, Literatur und Kunst 
sowie deren Einfluss auf die europäische Kultur. 

 Auseinandersetzung mit der römischen Geschichte und ihren bedeutenden 
Persönlichkeiten.  



  Einfluss des Lateinischen auf moderne Sprachen: 

 Erkennen von lateinischen Wurzeln in modernen Sprachen und deren 

Bedeutung.  Verständnis der Rolle des Lateinischen in der Wissenschaft, 

insbesondere in den 
Bereichen Medizin, Recht und Theologie. 
 

 
2.3. Analytische Fähigkeiten 

  Logisches Denken: 

  Entwicklung von Fähigkeiten zur Analyse und Interpretation komplexer 
Texte. 

 Förderung des kritischen Denkens durch das Studium literarischer und 

historischer Texte. 

  Interdisziplinäre Verknüpfungen: 

 Verknüpfung von Latein mit anderen Fächern wie Geschichte, Literatur, 
Kunst und Philosophie. 

3. Inhalte 
3.1. Grammatik 

 Nomen: 

  Deklinationen und deren Anwendung in Sätzen. 

 Verben: 

 Konjugationen, Tempora (Präsens, Imperfekt, Perfekt, Plusquamperfekt, 
Futur) und Modi (Indikativ, Konjunktiv, Imperativ). 

  Adjektive und Adverbien: 

 Steigerung und Verwendung in Sätzen. 

 Syntax: 

 Satzbau (Haupt- und Nebensätze), Satzarten und deren Funktionen.  



3.2. Übersetzung 
 Textauswahl: 

 Einfache bis komplexe lateinische Texte, darunter Fabeln, Gedichte, 
Auszüge aus der römischen Literatur (z.B. von Cicero, Vergil, Ovid) und 
historische Dokumente. 

 Übungsformate: 
  Übersetzungsübungen, Textanalysen und kreative Schreibaufgaben. 

 
 

3.3. Kultur und Geschichte 
 Römische Mythologie: 

  Götter und Mythen, ihre Bedeutung und Einfluss auf die römische 
Kultur. 

 Römische Geschichte: 

 Wichtige Ereignisse, wie die Gründung Roms, die Punischen Kriege, die 
Kaiserzeit und der Untergang des Weströmischen Reiches. 

  Einfluss auf die europäische Kultur: 

 Die Rolle des Lateinischen in der Renaissance, der Aufklärung und in 
der modernen Wissenschaft. 

3.4. Literatur 
 Wichtige Autoren: 

 Cicero (Rhetorik und Philosophie), Vergil (Epos „Aeneis“), Ovid 
(Mythologische Erzählungen), Seneca (Philosophie und Tragödie) u.a. 

 Literarische Stilmittel: 

  Analyse von rhetorischen Figuren, Themen und Motiven in der 
römischen Literatur.  



 
4. Methodische Ansätze 
4.1. Interaktive Lernmethoden 

 Gruppenarbeit: 

 Förderung des Austauschs und der Zusammenarbeit durch gemeinsame 
Übersetzungsprojekte und Diskussionen. 

 Rollenspiele: 

 Nachspielen historischer Ereignisse oder literarischer Szenen, um das 
Verständnis für die römische Kultur zu vertiefen. 

4.2. Multimediale Ansätze 
  Einsatz digitaler Medien: 

 Nutzung von Online-Ressourcen, Apps und interaktiven Plattformen zur 
Unterstützung des Lernprozesses. 

 Filme und Dokumentationen: 

 Betrachtung von Filmen über die römische Geschichte oder Literatur zur 
Veranschaulichung des Gelernten. 

 

4.3. Projektarbeit 
•.   Themenbezogene Projekte: 

 Erstellung von Präsentationen oder Plakaten zu spezifischen Themen der 
römischen Kultur, Geschichte oder Literatur. 

 Exkursionen: 

 Besuche von Museen oder historischen Stätten, um das Gelernte zu 
vertiefen. 

 
5. Leistungsbewertung 
5.1. Mündliche Leistungen 

  Diskussionen und Präsentationen: 
 Bewertung der aktiven Teilnahme an Diskussionen und der Qualität von 

Präsentationen zu kulturellen Themen.  



5.2. Schriftliche Leistungen 
 Übersetzungen und Tests: 

 Regelmäßige Tests zur Überprüfung des Grammatik- und Vokabelwissens 
sowie schriftliche Übersetzungen von Texten. 

5.3. Projekte 
  Bewertung von Gruppenarbeiten: 

 Kriterien wie Kreativität, Teamarbeit und Präsentation werden in die 
Bewertung einbezogen. 

5.4. Wettbewerbe 
 Für das Fach Latein werden verschiedene Wettbewerbe angeboten: Übersetzungs- 

und Interpretationswettbewerbe sowie Vorlesewettbewerbe: 
       https://www.schulministerium.nrw/latein-wettbewerbe 
        https://www.schulministerium.nrw/certamen-carolinum-
landesschuelerwettbewerb-alte-sprachen-nrw 
        https://www.erzbistum-
koeln.de/kultur_und_bildung/schulen/katholische_freie_schulen/schulmagazin/beric
hte-aus-den-schulen/legamus-latine/index.html 

 

6. Bedeutung des Faches 
Das Fach Latein trägt zur Entwicklung einer breiten Allgemeinbildung bei und 
fördert die interkulturelle Kompetenz. Es ist besonders wertvoll für Schüler, die sich 
für Geisteswissenschaften, Rechtswissenschaften, Medizin oder Linguistik 
interessieren. Die Auseinandersetzung mit lateinischen Texten schult das analytische 
Denken und die 
Fähigkeit, komplexe Zusammenhänge zu erfassen. Darüber hinaus stärkt das 
Erlernen von Latein das Verständnis für die Wurzeln vieler europäischer Kulturen 
und Sprachen. 

7. Fazit 
Latein ist mehr als nur eine Sprache; es ist der Schlüssel zu einem tieferen Verständnis 
der europäischen Kultur und Geschichte. Durch das Erlernen von Latein erwerben 
die Schüler Fähigkeiten, die weit über das Fach hinaus von Bedeutung sind. Die 
Beschäftigung mit der lateinischen Sprache und Kultur fördert eine kritische 
Auseinandersetzung mit der eigenen Identität und der Geschichte Europas.  

https://www.schulministerium.nrw/latein-wettbewerbe
https://www.schulministerium.nrw/certamen-carolinum-
https://www.schulministerium.nrw/certamen-carolinum-
https://www.erzbistum-koeln.de/kultur_und_bildung/schulen/katholische_freie_schulen/schulmagazin/berichte-aus-den-schulen/legamus-latine/index.html
https://www.erzbistum-koeln.de/kultur_und_bildung/schulen/katholische_freie_schulen/schulmagazin/berichte-aus-den-schulen/legamus-latine/index.html
https://www.erzbistum-koeln.de/kultur_und_bildung/schulen/katholische_freie_schulen/schulmagazin/berichte-aus-den-schulen/legamus-latine/index.html


8. Weitere Informationen 
 Flyer zum Fach Latein in NRW 

  https://www.altphilologenverband.de/index.php/latein-25/284-zum-download-
flyer-latein-fuer-alle-omnibus 
Kernlehrpläne NRW zum Fach Latein in den Sekundarstufen I und II 
 
https://www.schulentwicklung.nrw.de/lehrplaene/lehrplannavigator-s-
ii/gymnasiale-oberstufe/lateinisch/lateinisch-klp/index.html 
 https://www.schulentwicklung.nrw.de/lehrplaene/lehrplannavigator-s-
i/gesamtschule/latein/index.html 
 Latinum 
 https://www.schulministerium.nrw/latein 
  https://www.schulministerium.nrw/dokument/merkblatt-zum-erwerb-des-latinums

https://www.altphilologenverband.de/index.php/latein-25/284-zum-download-flyer-latein-fuer-alle-omnibus
https://www.altphilologenverband.de/index.php/latein-25/284-zum-download-flyer-latein-fuer-alle-omnibus
https://www.schulentwicklung.nrw.de/lehrplaene/lehrplannavigator-s-ii/gymnasiale-oberstufe/lateinisch/lateinisch-klp/index.html
https://www.schulentwicklung.nrw.de/lehrplaene/lehrplannavigator-s-ii/gymnasiale-oberstufe/lateinisch/lateinisch-klp/index.html
https://www.schulentwicklung.nrw.de/lehrplaene/lehrplannavigator-s-i/gesamtschule/latein/index.html
https://www.schulentwicklung.nrw.de/lehrplaene/lehrplannavigator-s-i/gesamtschule/latein/index.html
https://www.schulministerium.nrw/latein
https://www.schulministerium.nrw/dokument/merkblatt-zum-erwerb-des-latinums


 
9. Anhang 

 

 
 



 



 



 



 



 
 Quelle: https://www.altphilologenverband.de/index.php/latein-25/284-zum-download-flyer-latein-fuer-alle-omnibus (zuletzt 
gesehen am 13.11.2024) 
   

https://www.altphilologenverband.de/index.php/latein-25/284-zum-download-flyer-latein-fuer-alle-omnibus


 

b.w. 

Merkblatt zum Erwerb des Latinums 
für Schülerinnen und Schüler  

an Gymnasien, Gesamtschulen und Sekundarschulen 
 

1. Das Latinum 
 
Das Latinum wird erworben nach aufsteigendem Unterricht 
entsprechend dem Lehrplan für das Fach Latein. 
 
Schülerinnen und Schüler, die sich in einem achtjährigen 
Bildungsgang eines Gymnasiums befinden oder bis zum 
Schuljahr 2018/2019 in die Sekundarstufe I einer 
Gesamtschule oder Sekundarschule eingetreten sind, 
erwerben das Latinum entsprechend folgender Tabelle: 
 

Beginn Erwerb des Latinums 
Klasse 5 Ende Klasse 9 (Sek I) 

Unter folgenden Bedingungen: 
- insgesamt 20 Wochenstunden  
  (unter Einbringung von Ergän- 
  zungsstunden) 
- Lektüre ab Kl. 8 (curriculare Ab- 
  sprache mit Schulaufsicht) 
- Endnote im Abschlussjahr 
  mindestens ausreichend 

Klasse 5  Ende der Einführungsphase 
Endnote mind. ausreichend  

Klasse 6  Ende der Einführungsphase 
Endnote mind. ausreichend 

Klasse 8 Ende der Qualifikationsphase 
Endnote mind. ausreichend 
(5 Punkte) 

Klasse 8 
Unterrichtsumfang 
insg. 14 WST1 

nach dem 1. Jahr der Qualifikati-
onsphase  
Endnote mind. ausreichend 
(5 Punkte) 

Einführungsphase Prüfung (vgl. 3.) 
- am Ende der Qualifikationsphase  
- im Zusammenhang mit der  
  Abiturprüfung 
Ergebnis mind. ausreichend  

 
Schülerinnen und Schüler, die sich in einem neunjährigen 
Bildungsgang eines Gymnasiums befinden oder ab dem 
Schuljahr 2019/2020 in die Sekundarstufe I einer 
Gesamtschule oder Sekundarschule eingetreten sind, 
erwerben das Latinum entsprechend folgender Tabelle: 
 

Beginn Erwerb des Latinums 
Klasse 5  Ende Klasse 10 (Sek I) 

Unter folgenden Bedingungen: 
- mindestens 20 Wochenstunden 
(mit Stunden aus dem Deputat der 
Ergänzungsstunden) 
- Lektüre ab dem zweiten Halbjahr 
der Klasse 8 
- Endnote mind. ausreichend 

Klasse 5  Ende der Einführungsphase 
Endnote mind. ausreichend 

Klasse 7 Ende der Einführungsphase 
Endnote mind. ausreichend 

Klasse 9 
 

Ende des ersten Jahres der 
Qualifikationsphase  
Endnote mind. ausreichend 
(5 Punkte) 

Einführungsphase Prüfung (vgl. 3.) 
- am Ende der Qualifikationsphase  
- im Zusammenhang mit der  
  Abiturprüfung 
Ergebnis mind. ausreichend 

 
Schülerinnen und Schüler, die Latein ab Klasse 5 ohne 
die oben jeweils genannten Bedingungen belegt haben 
und ab der Einführungsphase drei weitere Fremdsprachen, 
darunter eine neu einsetzende Fremdsprache, belegen, 
können am Ende der Sekundarstufe I zu einer 
Latinumsprüfung (vgl. 3.) zugelassen werden. Vorausset-
zung sind mindestens gute Leistungen ab dem zweiten 
                                                 
1 Acht Wochenstunden davon werden in der Sek. I erteilt. 

Halbjahr der Klasse 8 im achtjährigen Bildungsgang bzw. 
der Klasse 9 im neunjährigen Bildungsgang. 
 

2. Das Kleine Latinum 
 
Beginn in Klasse 5 bis 9 
Das Kleine Latinum wird erworben nach aufsteigendem 
Unterricht entsprechend dem Lehrplan für das Fach La-
tein, wenn am Ende des Schuljahres, das der Vergabe des 
Latinums vorausgeht, mindestens ausreichende Leistun-
gen bzw. 5 Punkte nachgewiesen werden.  
 
Neu einsetzende Fremdsprache  
Das Kleine Latinum wird erworben nach aufsteigendem 
Unterricht im gesamten Zeitraum der Oberstufe bei min-
destens 5 Punkten am Ende des Abschlussjahres. 
 
 

3. Die Prüfung zum Erwerb des Latinums  
 
Die Prüfung zum Erwerb des Latinums ist für Schülerinnen 
und Schüler vorgesehen, die 
 im Abschlusshalbjahr keine ausreichenden Leistun-

gen erreicht haben, 
 im Abschlusshalbjahr zu einem Auslandsaufenthalt 

beurlaubt sind,  
 das Abschlussjahr aufgrund von Vorversetzung 

überspringen, 
 Latein ab Klasse 5 belegt haben und ab der Ein-

führungsphase drei weitere Fremdsprachen, darunter 
eine neu einsetzende belegen 

 Latein als neu einsetzende Fremdsprache in der 
gymnasialen Oberstufe belegen. 

 
Die Prüfung auf der Anforderungsebene des RdErl. vom 
2.4.1985 (BASS-19-33 Nr.3) umfasst eine dreistündige 
Klausur und eine mündliche Prüfung im Umfang von 15 
bis 20 Minuten. Die Aufgaben der schriftlichen Prüfung 
werden von der obersten Schulaufsichtsbehörde landes-
einheitlich zentral gestellt, von einer Fachlehrkraft der 
Schule korrigiert und bewertet und schulintern zweitkorri-
giert. Die mündliche Prüfung wird von der Schule durch-
geführt, die obere Schulaufsicht kann den Vorsitz über-
nehmen. 
Die Prüflinge werden von der Schulleitung spätestens bis 
zum 1. Februar des Schuljahres, in dem die Prüfung 
stattfindet, bei der zuständigen oberen Schulaufsichtsbe-
hörde angemeldet. Gegen Ende des Schuljahres erfolgt 
dann die Prüfung. Zur Vorbereitung auf die Prüfung wer-
den jährlich Themen und Autoren genannt. 
 
Ist die in der Einführungsphase neu einsetzende Fremd-
sprache Latein 3. oder 4. Abiturfach, so wird die Leistung 
im Rahmen der Prüfung zum Erwerb des Latinums als 
mündlicher bzw. schriftlicher Prüfungsteil anerkannt. 
 
Eine nicht bestandene Prüfung kann einmal wiederholt 
oder durch Teilnahme am Lateinunterricht eines Ab-
schlusskurses ersetzt werden. 
 
 

4. Sonderfälle 
 
Auslandsaufenthalt, Vorversetzung, Nichterfüllung 
 
Bei einem Auslandsaufenthalt im ersten Halbjahr der 
Einführungsphase als Abschlussjahr für den 
Latinumserwerb wird bei erfolgreicher Teilnahme am 
Unterricht des zweiten Schulhalbjahres bei mindestens 
ausreichenden Leistungen das Latinum erworben.  
 
Nach einem einjährigen Auslandsaufenthalt in der 
Einführungsphase als Abschlussjahr für den 
Latinumserwerb oder einem halbjährigen Auslands-
aufenthalt im zweiten Halbjahr der Einführungsphase als 

Quelle: https://www.schulministerium.nrw/system/files/media/document/file/2309_merkblatt_zum_erwerb_des_latinums.pdf 
(Zuletzt gesehen am 13.11.2024) 

https://www.schulministerium.nrw/system/files/media/document/file/2309_merkblatt_zum_erwerb_des_latinums.pdf

